
Plagiate aus dem Internet
Beitrag von „putzmunter“ vom 26. Mai 2011 21:44

Ich hätte es genauso gemacht. Man muss den Schüler übrigens nicht auf frischer Tat ertappen,
und es muss auch kein Ipod oh. Äh. gewesen sein. Meist ist es ein ausdrucktes Blatt, in kleine
unauffällig handhabbare Zettel zerteilt.
Was man als Lehrer immer machen sollte, ist, die Fundstelle im Internet als Text auszudrucken,
den Schüler (nicht vor der Klasse) damit zu konfrontieren, und dann kann er erklären, wie es zu
dieser wundersamen Übereinstimmung kommt. Er wird zugeben, dass er gemogelt hat und
einsehen, dass er die 6 verdient.

Wichtig: solche Vorfälle immer wieder mal schon VOR den Klassenarbeiten thematisieren (ohne
Namensnennung) und auf zweierlei hinweisen:
1. Alles, was ein Schüler im Internet findet, kann ein Lehrer auch finden.
2. Selbst hohe und höchste Minister fliegen aus dem Amt, auch wenn es erst nachträglich
herauskommt, dass sie abgeschrieben haben. Also muss der Mensch es schon in der Schule
lernen, das sowas nicht geht, und muss Konsequenzen erleben.

Gruß,

putzi

1https://www.lehrerforen.de/thread/29912-plagiate-aus-dem-internet/?postID=248655#post248655
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